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100 offene Fragen zur Stoffreflexion 
 

1. Was versteht man nach dem Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) unter 
einem Fachkräftemangel? 

2. Was verstehen Sie unter dem „War for Talents“? 
3. Was ist ein Spezialist im Unterschied zu einer Fachkraft? 
4. Was bedeutet das Erwerbspotential eines Landes? 
5. Beschreiben Sie in einfachen Worten den Wandel der Industrie 1.0 zu 4.0? 
6. Was verstehen Sie unter dem Markt nach Woll 2000? 
7. Was verstehen Sie unter dem Arbeitsmarkt nach Brinkmann 1981? 
8. Was sind die zwei hauptsächlichen Güter, die am Arbeitsmarkt getauscht 

werden? 
9. Unterscheiden Sie den internen vom externen Arbeitsmarkt? 
10. Zu welchem Teil des Arbeitsmarktes gehört Job Enrichment? 
11. Wonach orientiert sich der externe Arbeitsmarkt? 
12. In welchem Arbeitsmarkt werden Sie die meisten Kandidaten finden? 
13. In welchem Arbeitsmarkt finden Sie Kandidat*innen, die eine vergleichbare 

Ausbildung absolviert haben? 
14. Wie viele Arbeitsmärkte kennen Sie nach der sozialpolitischen Einteilung? 
15. Zu welchem Arbeitsmarkt gehören die geförderten Lehrstellen vom AMS? 
16. Wie bezeichnet man den dritten Arbeitsmarkt noch? 
17. Was versteht man unter dem versteckten Arbeitsmarkt? 
18. Was bedeutet „Tiptoer“? 
19. Was verstehen Sie unter „Super Passive“? 
20. Was bedeutet „Post & Pray-Strategie“? 
21. Wie viele Kernkompetenzen gibt es nach dem Dave Ulrich Modell? 
22. Was verstehen Sie unter HR-Business-Partner? 
23. In welchem Teilbereich wird das operative Recruiting verortet? 
24. Welche drei Möglichkeiten der Automatisierung im Recruiting kennen Sie? 
25. Was versteht man unter RPO im Rahmen des Recruiting? 
26. Was bietet ein Whitelabel-RPO-Dienstleister an? 
27. Was ist die klassische Abfolge der Zielgruppenbestimmung? 
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28. Was verstehen Sie unter einer Unternehmenskultur? 
29. Welche Wertanschauungen nach Erich Fromm kennen Sie? 
30. Was verstehen Sie unter der Arbeitgebermarke? 
31. Wie kann man am besten herausfinden, welche Spuren potenzielle 

Bewerber*innen online hinterlassen haben? 
32. Was sind die wesentlichen Gesichtspunkte von Google Analytics? 
33. Was versteht man unter Online-Targeting? 
34. Was versteht man unter Data Mining? 
35. Welche Daten können mit Data Mining genutzt werden? 
36. Welche sind die allgemeinen Hauptbereiche im HR? 
37. Was versteht man unter Employer Branding? 
38. Was versteht man unter einem Markenbotschafter? 
39. Wie kann man den Lebenszyklus zwischen Arbeitnehmer und Arbeitgeber 

beschreiben? 
40. Was versteht man unter HR-Marketing? 
41. Was ist eine Candidate Journey? 
42. Warum ist es wichtig, dass Employer Branding, HR-Marketing und Recruiting 

zusammenarbeiten? 
43. Was genau ist der Auslöser für die Personalgewinnung? 
44. Welche Aspekte gehören zur Personalplanung und welche Teilaspekte sind 

besonders für das Recruiting wichtig? 
45. Wie würden Sie Recruiting definieren? 
46. Was versteht man unter der Personalbedarfsplanung nach Becker? 
47. Was bedeutet ein positiver Wert in der Personalbedarfsplanung? 
48. Was versteht man unter dem Verteilzeitfaktor? 
49. Beschreiben Sie die allgemeinen Prozessschritte im Recruiting? 
50. Was bedeutet Stellenbeschreibung im Vergleich zu Stellenanforderung? 
51. Was ist ein Instanzenbild? 
52. Was ist das Aufgabenbild? 
53. Was benennt das Anforderungsprofil? 
54. Was ist der Anforderungs-Ermittlungs-Dialog nach Jetter? 
55. Was sind die 4 Prozessschritte im AED? 
56. Welche Textblöcke sind für eine Stellenausschreibung zu empfehlen? 
57. Wann würden Sie eine Print-Stellenausschreibung bevorzugen? 
58. Was versteht man unter „Mobile First“? 
59. Was sind die Vorteile eines Cost-per-Click-Ansatzes? 
60. Was ist ein Job-Aggregator? 
61. Was ist der Vorteil von Online-Testverfahren? 
62. Beschreiben Sie ein grobes Konzept im HR-Marketing? 
63. Nennen Sie mindestens 6 verschiedene Recruiting-Tools? 
64. Was bedeutet CUBE-Formel? 
65. Was hat die Maslow’sche Bedürfnispyramide mit Recruiting zu tun? 
66. Was soll die Basisaustattung einer Karrierewebseite beinhalten? 
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67. Wie unterscheidet man funktionsbedingte Arten von Jobbörsen? 
68. Welche neuen Tools kennen Sie speziell für das Recruiting? 
69. Was sind die Haupteinsatzbereiche von Printmedien? 
70. Was meint der Begriff Social Media? 
71. Unterscheiden Sie Social-Media-Marketing und Social-Media-Recruiting? 
72. Welche Software-Unterstützung können Bewerbermanagement-Systeme 

anbieten? Nennen Sie wenigstens 3. 
73. Was versteht man unter Parsing und welche Rolle spielt es im Recruiting-

Prozess? 
74. Was versteht man unter Candidate Experience Management? 
75. Nennen Sie wenigstens 4 Phasen einer Candidate Journey? 
76. Was ist die DIN 33430? 
77. Welche 5 Punkte der Bewerberauswahl kennen Sie? 
78. Was verstehen Sie unter der SVE-Methode? 
79. Was sind die verbreitetsten Möglichkeiten in einem Assessment-Center? 
80. Wie definieren Sie Onboarding? 
81. Welche Schritte wären für Sie innerhalb des Pre-Onboardings wichtig? 
82. Welche Strategien zur Einarbeitung von neuen Mitarbeiter*innen kennen Sie? 
83. Wie definieren Sie Talent Management? 
84. Welche 2 Grundsätze innerhalb des TRM kennen Sie? 
85. Unterscheiden Sie Performance, Potenzial und Kompetenz? 
86. Was ist eine Engpassqualifikation? 
87. Was ist das Wesentliche im Talent Relationship Management? 
88. Nennen Sie wenigstens 6 verschiedene Social-Media-Basisfunktionen? 
89. Welche Beziehungstypen in sozialen Netzwerken kennen Sie? 
90. Was verstehen Sie unter LBN-Recruiting? 
91. Was verstehen Sie unter Sourcing? 
92. Welche Prozessunterschiede zwischen Social Recruiting und Sourcing kennen 

Sie? 
93. Was bedeutet Social Media Personalmarketing? 
94. Welche Content-Strategien kennen Sie? 
95. Beschreiben Sie die Erfolgsmessung im Social-Media-Recruitment? 
96. Welche Stufen von Macht und Ohnmacht in Social-Media-Kanälen kennen Sie? 
97. Was sind die Vorteile von Xing gegenüber traditionellen Instrumenten der 

Personalgewinnung? 
98. Welche Aspekte sind essenziell, um eine Facebook-Fanpage zu erstellen? 
99. Nennen Sie ein Microblogging-Netzwerk und beschreiben Sie es? 
100. Vergleichen Sie die Vorteile von YouTube, Instagram und Snapchat miteinander? 
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Fragen?  

Wir helfen gerne weiter!  
Beratung vor  Kursbeginn:  

studienberatung@amc.or.at  

Beratu ng während  des Kurses:  

studienabteilung@amc.or.at  
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